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Absprache. Diese Führungen können nur
in deutscher Sprache angeboten werden,
eine Übersetzung ins Französische kann
aber organisiert werden. Weitere Informationen

im Sekretariat des Dreiländermuseums

Tel. 0049-(0)7621-415150 und auf
der Homepage des Dreiländermuseums:
http://www.dreilaendermuseum.eu/de/
Führungen/Buchbare-Führungen/Muse-
umsbesuch-mit-Exkursion

Rückmeldungen für
den nächsten Newsletter
Der nächste Newsletter erscheint
Anfang Februar 2014, Redaktionsschluss
ist der 15.1.2014. Gerne stellen wir
dort auch Projekte Ihres Geschichtsvereins

vor, wenn diese von übergeordnetem

grenzüberschreitendem Interesse
oder von grundsätzlicher Bedeutung sind.

Bitte schicken Sie Ihre Informationen an
die Geschäftsstelle des Netzwerks
Geschichtsvereine im Dreiländermuseum
Lörrach, museum@loerrach.de

Das Comité trinational des Netzwerks
Geschichtsvereine am Oberrhein
i.V Markus Moehring (Geschäftsstelle im
Dreiländermuseum)

Dreiländermuseum Lörrach
Musée des Trois Pays
Geschäftsstelle
Netzwerk Geschichtsvereine
Basler Straße 143

D 79540 Lörrach
+49 7621 415-150

museum@loerrach.de
http://www.dreilaendermuseum.eu/de/Home
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Gesellschaft für Regionale
Kulturgeschichte Baselland

Vortragsabend mit Dr. phil. Ruedi Epple
(Sissach) zum Thema:

Die «Berlin-Connection» oder: Die
Verbindungen zwischen dem
religiössozialen Milieu in und um Basel
und der «Sozialen Arbeitsgemeinschaft
Berlin-Ost»

Zu Beginn des 20. Jahrhunderts dehnte
sich die internationale Settlement-Bewe-

gung auch in die Schweiz aus. Sie schlug
im sozial-religiösen Milieu Wurzeln.
Mit dem «Gartenhof» in Zürich und der
«Ulme» in Basel entstanden auch hier

solche Siedlungen wohlhabender und
gebildeter Leute in Arbeiterquartieren. Am
9. September 1927 trafen sich in Liestal vier
Frauen mit Friedrich Siegmund-Schultze
aus Berlin. Mit von der Partie waren
Mathilde von Orelli und Christine Brugger aus
Basel, Magdalena Gauss aus Liestal sowie
Berti Müller aus Gelterkinden

Ruedi Epple, Dr. phil., Studium der
Politikwissenschaft, Soziologie und
Geschichte in Konstanz, Basel und Zürich.
Ehemaliger Mitarbeiter der Forschungsstelle

Baselbieter Geschichte und des
Bundesamtes für Statistik. Heute als Lektor

Dozent am Studienbereich Soziologie,
Sozialpolitik und Sozialarbeit der Univer-
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sität Fribourg. Mitautor von «Nah dran,
weit weg: Geschichte des Kantons Basel-
Landschaft» (Liestal 2001: Kantonsverlag)

und von «Stifter - Städte - Staaten:
Zur Geschichte der Armut, Selbsthilfe

und Unterstützung in der Schweiz
1200—1900» (Zürich 2010: Seismo).

Zeit: Dienstag, 15. Oktober 2013,
18.15 Uhr

Ort: Staatsarchiv Basel-Landschaft,
Wiedenhubstrasse 35, 4410 Liestal

Museumskommission Lausen

In Zusammenarbeit mit BVL und SP Lausen

findet ein Vortragsabend mir Prof. Dr.
Roger Blum (Köln) statt:

Christoph Rolle, sturer Demokrat -
ein Lausner, der Geschichte machte

In der Zeit zwischen 1854 und 1866 agierte

auf der politischen Bühne des jungen
Kantons Basel-Landschaft der Lausner
Hitzkopf, Revoluzzer und Populist Christoph

Rolle. Aus armer, kinderreicher
Familie stammend, verstrickte er sich schon
als junger Lehrer in die Trennungswirren.
Als Schöpfer der Verfassung von 1863

und Regierungsrat prägte er längere Zeit
das politische Leben im Baselbiet.
Welche Ideen und Werte Rolles haben bis
heute Bestand? Mit der Einführung der
direkten Demokratie und der Gründung
der Kantonalbank hat er bedeutende, bis
heute bestehende Institutionen geschaffen.

Zeit: Mittwoch, 23. Oktober 2013,
19.30 Uhr

Ort: Gemeindesaal Lausen

Gesellschaft Raurachische
Geschichtsfreunde

Als letzte Veranstaltung im Jahr 2013
besuchen wir das neu gestaltete
Papiermuseum (Basler Papiermühle) im St.
Albantal 37, Basel:

Zeit: Freitag, 18. Oktober 2013, 15 Uhr

Eintritt: CHF 12.-
(gratis mit Museumspass)

Anmeldung an den Obmann Pierre
Gürtler, Hotzierweg 15, 4223 Blauen

Historische und Antiquarische
Gesellschaft zu Basel

Das Winterprogramm 2013-2014 sieht
folgende Veranstaltungen zum Generalthema

«Stadtgeschichten» vor:

4. November 2013
Prof. Dr. Regula Schmid-Keeling,
Fribourg
Zwischen Staatsgeheimnis
und Selbstdarstellung:
Amtliche Geschichte in der
mittelalterlichen Stadt

18. November 2013
lie. phil. Marie-Paule Jungblut, Basel
Das Museum in der Stadt -
die Stadt im Museum

2. Dezember 2013
Dr. Harald Maihold, Regensburg
Hexerei und Strafjustiz
im spätmittelalterlichen Basel

16. Dezember 2013
Dr. Susann Baller, Basel
Dakar: Fussball und Stadtgeschichte
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13. Januar 2014
Dr. Andreas Motschi, Zürich
Archäologische Visualisierungen
der Stadtgeschichte Zürichs

27. Januar 2014
Dr. Kerstin Brückweh, Tübingen/Trier
Die Stadt und ihre Bewohner.
Zur Kartographierung gesellschaftlicher
Unterschiede in London von 1890 bis
heute

24. März 2014
Prof. Dr. Ralf Roth, Frankfurt
Die Flerausbildung der modernen
bürgerlichen Gesellschaft am
Beispiel der Stadt Frankfurt am Main
1750-1850

Die Vorträge finden jeweils montags 18.15
Uhr in der Alten Aula der Museen an der
Augustinergasse 2 zu Basel statt. Gäste
sind herzlich willkommen!

10. Februar 2014
Prof. Dr. Gerhard Vinken, Bamberg
Von der alten Stadt zur Altstadt.
Basels Weg in die Moderne

24. Februar 2014
Dr. Robert Neisen, Freiburg i. B.

Begeisterung, Zweifel, Widerstand.
Die NS-Herrschaft in der Grenzstadt
Lörrach

infoclio.ch

Tagung «Geschichtswissenschaften und
Verlage im digitalen Zeitalter»

15. November 2013 im Hotel Kreuz in Bern
Tagungsprogramm und Anmeldung siehe:
www.infoclio.ch/de/anmeldung

Zu guter Letzt...
Das waren noch Zeiten, als ein mangelhaft

adressierter Brief durch die halbe
Schweiz geschickt wurde, um ihn dem
richtigen Empfanger zuzustellen!

Es bleibt zu hoffen, dass der zuletzt wieder

beim Absender gelandete Brief keine
Rechnung enthielt, die nie beglichen werden

konnte dw
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